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Zu Hause ist es einfach schön…

Corona hat die Welt auf den Kopf gestellt … 

natürlich auch die Sommerferien. Viele der 

geplanten Reisen, Anlässe und Feste konnten 

nicht angetreten, durchgeführt oder gefei-

ert werden. Die Unsicherheit war spürbar und 

gross. Viele Pläne wurden kurzfristig geändert 

oder die Leute entschieden sich von Anfang an, 

hier in der Schweiz oder zu Hause am schönen 

Bodensee zu bleiben. Auch eine Chance, das 

Nahe wieder neu zu entdecken!

Die Schweiz, aber auch unsere Region hat 

vieles zu bieten. Die Berge greifbar nah, der 

Bodensee traumhaft schön und lädt zur Ab-

kühlung ein – sie bieten trotz veränderter 

Situation viele Möglichkeiten für Tagesaus-

flüge. Neue Pläne wurden geschmiedet, und 

viele Leute wurden sich wieder bewusst, was 

man hier Schönes greifbar vor der Nase hat. 

Das Wetter hat sich zum Glück von seiner 

sonnigen Seite gezeigt, sodass die warmen 

Tage im Süden fast gar nicht fehlten. Es war 

eine Gelegenheit, die viele nutzten, um die 

Schweiz zu entdecken, allenfalls einfach wie-

der neu und intensiver zu erleben.

Umzug in die Schweiz

Patchwork-Familie Vettiger-Raiber hat sich 

aufgrund von Covid-19 für ein Zusammen-

ziehen entschieden. Die angespannte Situa-

tion im Frühling an der Grenze war für alle 
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Breitenbach Gartenbau GmbH

Wiesentalstrasse 14 · 8590 Romanshorn

Fon 071 463 19 84 · Fax 071 463 20 93

info@breitenbach-gartenbau.ch

www.breitenbach-gartenbau.ch

Grüne Lebensträume

Malerarbeiten innen & aussen | Farbberatungen | Renovationen
Hebebühne | Showroom| Grosse Tapetenauswahl u.v.m.

Industriestrasse 6 | Romanshorn | 071 220 99 94

WWW.IHRE-MALERIN.CH

Haben Sie eine offene 
Lehrstelle 2021?

Mit einem Eintrag in der Beilage 

«Freie Lehrstellen 2021» der drei Lokalzei-

tungen Seeblick, Loki und amriswil.info

erreicht Ihre Suche 16’100 Haushaltungen.

Buchen Sie noch heute bei: 

Ströbele Kommunikation 

Renate Bachschmied

T  079 105 62 19 

renate.bachschmied@stroebele.ch

Ferien in der Schweiz – das Gute liegt so nah. Fotos: Conny David / zVg
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SCHNUPPERKURSE

Do. 13./20. August

Sa. 22. August

BREAKDANCE  I  HIP HOP  I  KINDERTANZ 

SHOWDANCE  I  MODERN

INFOS UND STUNDENPLAN:
musikschule-romanshorn.ch

ANMELDUNG AN:

info@musikschule-romanshorn.ch

Rebhaldenstrasse 14, 9320 Arbon

ǁǁǁ͘ŐŽůĚŝŶŐĞƌ͘ĐŚ

Freie Besichtigung einer 3½ Zimmer-

Musterwohnung am
^ĂŵƐƚĂŐ͕�ϭϱ͘Ϭϴ͘ϮϬϮϬ�ǀŽŶ�ϭϬ͘ϬϬ�ďŝƐ�ϭϮ͘ϬϬ�hŚƌ
Weitere Informationen direkt vor Ort oder 
unter ĚƵŽ-ĂƌďŽŶ͘ĐŚ. Keine Anmeldung nötig.
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BAUGESUCHE

Bauherrschaft
Elmazi Rami, Hubstrasse 9, 8590 Romanshorn

Grundeigentümer
Elmazi Rami und Senade, Hubstrasse 9, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Neue Dacheindeckung mit Ziegel und neues Fenster auf der 
Ortseite

Bauparzelle
Rainstrasse 9, Parzelle Nr. 2369, Zone W2a

Bauherrschaft
Christen Regula und Jüni Thomas, Reckholdernstrasse 53, 8590 
Romanshorn

Grundeigentümer
Christen Regula und Jüni Thomas, Reckholdernstrasse 53, 8590 
Romanshorn
Christen Angelica und Ulrich, Höhenweg 29, 8360 Eschlikon

Bauvorhaben
Um- und Anbau Remise Assek.-Nr. 413 und Überdachung 
Terrasse Nord, Einbau Balkontüre mit Aussentreppe Ost Assek.-
Nr. 414

Bauparzelle
Im Hof 26, Parzelle Nr. 956, Zone WG3, G, Os

Bauherrschaft
McDonald‘s Suisse Development Sàrl, Rue de Morges 23, 1023 
Crissier

Grundeigentümer
Irmaleo AG, Luxburgstrasse 35a, 9322 Egnach

Bauvorhaben
Umnutzung und Umbau Ausstellräume in Imbissrestaurant mit 
Drive in Schalter

Planauflage
14. August bis 2. September 2020
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romans-
horn, einzureichen.

Mittels eines Seeblick- 

Inserats mit 6900 Haushalten 

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/seeblick

Seeblick – 

wenn dich der 

Lesehunger packt.

Verstärkung in der Arztpraxis in Neukirch

Nach 25 Jahren Tätigkeit in der Einzelpraxis freue ich mich, zusammen mit 

Frau Dr. med. Martina Hupp ab 2. September 2020 die ärztliche Präsenz 

und Kompetenz zu erweitern.

Seit Jahren ist meine Kollegin in der Region selbstständig hausärztlich tätig. 

Unser gemeinsamer Schwerpunkt ist die Hausarztmedizin in allen Facet-

ten; Betreuung in jedem Lebensalter, in der Sprechstunde, auf Besuchen zu 

Hause oder in Heimen. Beide sind wir zusätzlich ausgebildet in Manueller 

Medizin (SAMM) und setzen dieses Wissen zur Diagnostik und Therapie von 

schmerzhaften Funktionsstörungen am Bewegungsapparat ein. 

Durch unsere Zusammenarbeit sind auch die gegenseitigen Vertretungen 

während Ferienabwesenheiten abgedeckt. Neue Patientinnen und Patienten 

sind herzlich willkommen!

Dr. med. Reto Kälin

Nach acht Jahren selbstständiger Tätigkeit in der Region freue ich mich, ab 

2. September 2020 die Hausarztpraxis von Dr. med. Reto Kälin zu ergänzen. 

Speziell führe ich verkehrsmedizinische Untersuchungen der Klasse 2 (LKW- 

Fahrer, Busfahrer) durch. Gerne biete ich auch Unterstützung bei psychi-

schen Problemen an. 

Meine sprachliche Vielfalt (Englisch, Spanisch und Tschechisch) ermöglicht 

die kompetente medizinische Beratung fremdsprachiger Patientinnen und 

Patienten. Regional bin ich ärztlich gut vernetzt und im regulären Notfall-

dienst tätig. 

Dr. med. Martina Hupp

Bahnhofstrasse 62 I 9315 Neukirch (Egnach) I T 071 477 27 27

Dr. med. Martina Hupp

FMH Physikalische Medizin  

und Rehabilitation

Manuelle Medizin (SAMM)

Dr. med. Reto Kälin

FMH Allgemeine Innere Medizin 

Manuelle Medizin (SAMM)
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sehr schwierig. So zog Nadine Raiber aus 
Deutschland mit ihren zwei Mädchen in den 
Sommerferien zu ihrem Partner Lukas Vet-
tiger in die Schweiz nach Salmsach, etwas 
früher als ursprünglich geplant, trotzdem 
voller Vorfreude. Die Zeit verbrachten sie im 
grossen Garten, badeten und genossen die 
gemeinsamen Stunden. Einem guten Fami-
lienleben steht nun sicher auch keine Grenz-
schliessung zu Deutschland mehr im Weg.
Wandern – die grosse Leidenschaft diesen 
Sommer
Anhand der Fotos auf den sozialen Kanälen 
war gefühlt die ganze Schweiz auf Schus-
ters Rappen unterwegs. So auch Familie 
Troxler-Braun aus Salmsach. Anstatt in 
Nord-Deutschland Kanu zu fahren, ver-
brachte sie die Zeit mit ihren drei Kindern in 
der Schweiz. Bellinzona und Avenches stan-
den auf dem Programm. Die Sehenswürdig-
keiten wurden erkundet, viel im See gebadet 
… und natürlich gewandert.

Tagesauflüge in der Region

Die Region hat einiges zu bieten und so nut-
zen diese Gelegenheit viele und verbrachten 
die Sommerferien mit Tagesausflügen von 

zu Hause aus. Familie Keller kombinierte 
Ferien-«Spass-Tage» − Wanderungen, Be-
suche auf Spielplätzen, Ausflüge und den 
eigenen Garten geniessen – mit sogenannten 
«Arbeits-Tagen». Diese wurden genutzt, um 
den getätigten Umbau im Detail zu beenden. 
So kann man sowohl auf herrliche Erinne-
rungen zurückblicken wie auch stolz sein auf 
die erledigte Arbeit.

Ferien im Ausland

Bei einigen war das Fernweh doch zu gross 
und sie wagten den Sprung über die Gren-
ze. Beliebte Reiseziele der Salmsacher wa-
ren diesen Sommer Österreich, Italien und 
Deutschland, meist nicht unweit der Grenze. 
Sie bevorzugten die Nachbarländer wegen 
der Nähe und schnellen An- respektive all-
fälliger Rückreise sowie der Möglichkeit, die 
Reise mit dem Auto anzutreten anstelle eines 
Fluges.
Vieles war diesen Sommer anders, trotzdem 
haben wir ihn doch genossen. Denn eines ha-
ben alle Sommerferien gemeinsam: sie verge-
hen viel zu schnell. Und vielleicht verbringen 
einige ihre Ferien nun regelmässig bewusst in 
der neu entdeckten Wohlfühl-Oase Schweiz.

Conny David

Biberstufe lädt zum Schnuppern ein

Morgen Samstag, 15. August, startet die Biber-

stufe der Pfadi Olymp Romanshorn in ein neues 

Semester.

Räuberbande gesucht! Räuber Hotzenplotz 
hat einen neuen Plan und dafür sucht er Be-
werber für seine Räuberbande. Alle Kinder 
im Kindergartenalter sind herzlich dazu 
eingeladen, morgen Samstag, 15. August, 
bei der ersten Aktivität im neuen Semester 
reinzuschnuppern. Gestartet wird um 14 
Uhr beim Parkplatz Monrüti und endet auch 
dort, um 16 Uhr.
Zusammen mit Biber Benni macht man sich 
auf in den Wald zum Räuber Hotzenplotz. 
Es wartet eine spannende Ausbildung in 
Sachen Räuberhandwerk. Mut, Kreativität, 
Abenteuerlust und Zusammenhalt in der 
Räuberbande werden hier grossgeschrieben.
Das Semesterprogramm sowie Informatio-
nen zu den einzelnen Aktivitäten sind jeweils 
auf der Website zu finden oder können über 
einen Newsletter bezogen werden.
Auch an den folgenden Samstagen ist jeder 
herzlich eingeladen, sich der Bibergruppe an-

zuschliessen. Bis zu den Herbstferien trifft 
man sich noch an den Samstagen 12. und 26. 
September, jeweils von 14 bis 16 Uhr in der 
Monrüti.
Wer weitere Infos zur Biberstufe möchte, bit-
te E-Mail an muntiak@pfadi-romanshorn.ch 
oder besuche die Website pfadi-romanshorn.
ch. Das Team freut sich auf neue Biberfreunde!

Biberstufen-Leiterteam

Pfadi Olymp Romanshorn / Koord.

Herausgeber
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35

8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50

Amtliches Publikationsorgan von
• Stadt Romanshorn

• Gemeinde Salmsach

• Primarschulgemeinde Romanshorn

• Sekundarschulgemeinde Romanshorn-Salmsach

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher 

Haushaltungen. Jahresabonnement übrige

Schweiz: Fr. 100.–.

Abo-Bestellungen und Mutationen
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35

8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50

inserate@stroebele.ch

Textbeiträge bis Dienstag, 8 Uhr
Koordinationsstelle Seeblick

c/o Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 40 56 

beitraege@seeblick-romanshorn.ch

Inserate bis Montag, 14 Uhr
Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 70 50

inserate@stroebele.ch
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Erst-August-

Rückblick

Am nationalen Feiertage,
da stellte ich genervt die Frage,
warum der Schweizer so geballt

das Feuerwerk zum Himmel knallt
und so dem Land, das er besingt,

Verschmutzung und Belastung bringt.

Nun ja, ich will es nicht bestreiten,
mir imponieren all die breiten,

verspielten Blitzlichtkreationen.
Nur denke ich, dass Nationen,

die Feuer nicht zum Himmel jagen
es eventuell noch in sich tragen...

Drum lasst uns Lied und Reden leiern
und national Geburtstag feiern,

bis Morgenrot und Nebel wallen – 
doch bitte, ohne nur zu knallen!

Christoph Sutter

PoeSEEblick
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Wir suchen per 01.12.2020

Einen Sachbearbeiter, eine Sachbearbeiterin 

Lohnwesen, Buchhaltung und Sekretariatsarbeiten

Anstellungspensum: Ca. 20% 

Wir sind …:
� eine öffentliche Sekundarschule mit rund 

50 Angestellten und 330 Jugendlichen auf 

mehreren Schulanlagen

Sie …: 
� haben eine abgeschlossene 

kaufmännische Lehre.
� sind sattelfest im Lohnwesen und in der 

Buchhaltung und kennen mit Vorteil die 

öffentliche (Schul)verwaltung.
�	 sind	flexibel.
� arbeiten gerne in einem kleinen Team.
� schätzen den Kontakt mit Jugendlichen 

und Lehrpersonen.
� können auch einmal eine Fünf gerade 

sein lassen.

… dann sollten Sie sich bei uns bewerben.

Wir bieten …:
� ein gutes Arbeitsklima.
� zeitgemässe Rahmenbedingungen.

Weitere Auskünfte und Informationen erhalten Sie 

von Frau Regula Fischer 

(regula.fischer@sekromanshorn.ch,	
071 466 30 11) oder auf unserer Website  

www.sekromanshorn.ch.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen sen-

den Sie per Email oder Post bis zum 20.08.2020 an:

Sekundarschulgemeinde	Romanshorn-Salmsach,	
Regula	Fischer,	Gottfried-Keller-Strasse	23,	
8590 Romanshorn oder

regula.fischer@sekromanshorn.ch

romanshornromanshorn
salmsach
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Steaks vom Höllenfeuer. Geniessen Sie unsere Premium-Steaks in  

unserem gemütlichen Steakhouse. Ab 17 Uhr.

Kehlhofstrasse 30 | 8599 Salmsach | T 071 463 27 17 | 

info@steakhouse-kehlhof.ch | www.steakhouse-kehlhof.ch

ALTPAPIERSAMMLUNG
Samstag, 22. August 2020

Verein: Pfadi Olymp Romanshorn

Bereitstellung des Altpapiers:

• Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 8.00 Uhr
und gut sichtbar am Strassenrand bereitzustellen. So 
helfen Sie mit, dass die Fahrzeuge die Gebiete nicht mehr-
mals abfahren müssen.

• Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen 
und dergleichen.

• Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln 
werden nicht mitgenommen.

• Papierschnitzel sind in durchsichtigen Plastiksäcken bereitzu-
stellen. Andere Säcke werden nicht mitgenommen.

• Tetrapackungen, Plastik, Kleber usw. gehören nicht in die 
Altpapiersammlung. Diese Abfälle sind mit dem Haushalt-
Kehricht zu entsorgen.

Bei liegen gebliebenen Bündeln Altpapier und Karton sowie für 
allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
der folgenden Telefonnummer: 079 742 48 62.

Mittels eines Seeblick- 

Inserats mit 6900 Haushalten 

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/seeblick

Seeblick – 

die feine Art zu lesen.



An seiner Sitzung vom 11. August hat 
der Stadtrat unter anderem:  
– das Budget 2021 ausführlich diskutiert, be-

reinigt und zuhanden der Budgetgemeinde 

verabschiedet;   

– das Budget 2021 des Regionalen Pflegehei-

mes Romanshorn genehmigt;

– in einem Baubewilligungsverfahren die Ein-

sprache behandelt und abgelehnt sowie die 

Baubewilligung mit Auflagen ausgesprochen.    

Pensionskasse Stadt Romanshorn: 
Anschluss dringend empfohlen
Stadtrat und Verwaltungsrat der Pensionskasse 

der Stadt Romanshorn empfehlen den Anschluss 

an eine grössere Vorsorgeeinrichtung. - Das sind 

die Gründe für ein Ja am 27. September 2020. 

    Roger Martin liess an einer Medienkonferenz 

keinen Zweifel daran, dass für einen Anschluss 

der unterdeckten Pensionskasse der Stadt Ro-

manshorn (PKSR) jetzt der günstigste Zeitpunkt 

ist. "Die Wahrscheinlichkeit ist gering, dass es in 

absehbarer Zukunft eine vergleichbar vorteilhafte 

Offerte wie die der Pensionskasse Thurgau geben 

wird", so der Stadtpräsident. Martin hat als Arbeit-

gebervertreter der Stadt Romanshorn Einsitz im 

Verwaltungsrat der Pensionskasse der Stadt Ro-

manshorn. Andere Optionen seien unkalkulierbar. 

Auftrag der Gemeindeversammlung

Zusammen mit Peter Eberle, PKSR-Präsident und 

Stadtrat, zeigte Martin die Gründe der ungünsti-

gen Entwicklung der rund hundertjährigen Kasse 

auf. Kurz nach Amtsantritt als Stadtpräsident im 

Juni 2019 wurde er erstmals detailliert über die 

schwierige Finanzlage informiert. Unmittelbar da-

rauf initiierte er einen Sanierungsplan mit dem Ziel 

eines Deckungsgrads von 100 Prozent innert 15 

Jahren gegenüber lediglich 83,8 Prozent Deckung 

Ende 2019 mit einem Fehlbetrag von knapp 10 

Millionen Franken. Bereits im August 2019 wurde 

dieser Sanierungsplan verabschiedet und den an-

geschlossenen Arbeitgebern vorgestellt. 

    Ursächlich für die Sanierungslast seien die in 

den letzten gut zehn Jahren unterdurchschnittli-

chen Anlagerenditen, der zu zögerlich der Realität 

angepasste technische Zinssatz und Umwand-

lungssatz sowie eine Verschlechterung des Akti-

ven-Rentnerverhältnisses, erklärte Eberle. Aktuell 

sind bei der PKSR rund 200 Versicherte und rund 

130 Rentenbeziehende von sieben Arbeitgebern 

angeschlossen. Bei der Beratung des Budgets 

2020 erteilte die Gemeindeversammlung der Stadt 

im November 2019 den Auftrag, neben der Sanie-

rung weitere Optionen wie den Anschluss der PKSR 

an eine grössere Kasse zu prüfen, erinnerte Martin.  

Mittelfristig zu klein für Eigenständigkeit 

Diesem Auftrag kamen Stadtrat und Verwal-

tungsrat mit einer Entwicklungsanalyse unab-

hängiger Experten für die berufliche Vorsorge 

nach. Diese zeigt deutlich, dass die PKSR als 

selbständige Kasse mittelfristig zu klein ist. Dem 

Anschluss an eine grössere Vorsorgeeinrichtung 

statt einer Sanierung bis 2035 sei der Vorzug zu 

geben. "Vor dem Hintergrund bescheidener Zin-

saussichten würden wohl auch die langfristigen 

Sanierungsbeiträge nicht reichen", bilanzierte 

Martin. Es droht ein Fass ohne Boden und eine 

finanzielle Hypothek für künftige Generationen. 

Entsprechend wurden bei diversen Vorsorgeein-

richtungen Offerten eingeholt. 

Nur zwei der angefragten Kassen gaben überhaupt 

eine Richtofferte ab – darunter die Pensionskasse 

Thurgau (PKTG). Die andere Kasse veranschlagte 

gegenüber der PKTG Mehrkosten von mehreren 

Millionen Franken. "Damit war der Entscheid klar", 

so Martin. Da die Jahresrenditen 2020 noch unbe-

kannt sind, werden die einmaligen Kosten auf un-

gefähr 11 bis 16 Millionen Franken veranschlagt, 

davon 8 bis 12 Millionen Franken für die Stadt mit 

dem Regionalen Pflegeheim. Im Gegenzug entfällt 

die Staatsgarantie der Stadt Romanshorn für die 

heute teilkapitalisierte PKSR sowie jährliche Sa-

nierungskosten von 600'000 Franken. 

"Echte Chance für Romanshorn"

Arbeitnehmer wie Arbeitgeber profitierten bei der 

PKTG insgesamt von einem deutlich besseren 

Preis-Leistungs-Verhältnis. Bei Rentnerinnen 

und Rentnern ist der Besitzstand - die laufende 

Rente - gesetzlich garantiert. Laut Expertise ist 

die Anschlusslösung dringend geraten, ein Zu-

warten würde die Situation höchstwahrscheinlich 

weiter verschlechtern. "Die vorgelegte Lösung ist 

eine echte Chance. Wir hoffen, dass die Stimm-

berechtigten am 27. September 2020 an der Urne 

zugunsten der Versicherten entscheiden", so Mar-

tin. Alle Unterlagen hier: www.romanshorn.ch/pk 

Ersatzwahl Einbürgerungskommission
Innert der angesetzten Frist (10. Juli bis 3. August 

2020) sind bei der Stadtkanzlei Romanshorn fol-

gende Wahlvorschläge für die Ersatzwahl eines 

Mitgliedes der Einbürgerungskommission ein-

gegangen: Fischer Yvette, Betreuerin im Ent-

lastungsdienst, EVP; Germann Fabian Arno, 

Student, FDP; Heeb-Moser Franziska, Eidg. 

dipl. Erwachsenenbildnerin mit Zusatz; lizen-

zierte Prüfungsexpertin Deutsch, kaufm. Ange-

stellte, GP; Sager Susann, Obstbäuerin, SVP. 

Sie werden auf der offiziellen Namensliste für die 

Ersatzwahl vom 27. September 2020 aufgeführt. 

Ausbildungsbeginn bei der Stadt 
Im August 2020 haben Alessia Harder und Sonja 

Rimle ihre Ausbildungen als Kauffrauen EFZ bei 

der Stadtverwaltung Romanshorn und Kay Mi-

chel die Lehre als Fachmann Betriebsunterhalt 

EFZ beim Werkhof begonnen. Im Regionalen Pfle-

geheim haben Lule Ukshini und Sabrina Marrone 

ihre Ausbildungen als Fachfrauen Gesundheit 

EFZ (verkürzt), Philemon Murbach als Fachmann 

Gesundheit EFZ (regulär) sowie Jasmin Diethelm 

als Köchin EFZ (verkürzt) gestartet. 

    Stadtverwaltung und Stadtrat wünschen allen 

einen guten Start in den neuen Lebensabschnitt 

und viel Freude an den gewählten Berufen. 

Stadtgespräch am 18. August 2020
Am 18. August 2020 findet um 19.00 Uhr im Res-

taurant Mole an der Hafenstrasse 70 das nächs-

te Stadt-Gespräch statt. Stadträtin Melanie 

Zellweger, Ressort Ordnung und Sicherheit, und 

Stadtrat Philipp Gemperle, Ressort Ortsplanung 

und Baurecht, freuen sich auf viele Interessierte.

McDonald's: Massnahmen gegen Lärm 
McDonald's plant die Umnutzung einer Immobi-

lie an der Romanshorner Reckholdernstrasse zu 

einem Imbissrestaurant mit Drive-in. Es wurde 

dazu kürzlich ein überarbeitetes Baugesuch 

eingereicht, das insbesondere im Vergleich zum 

bisherigen Baugesuch bauliche Optimierungen 

zur Eindämmung von Schallemissionen vorsieht. 

Die überarbeiteten Pläne sind vom 14. August bis 

2. September 2020 bei der Bauverwaltung an der 

Bahnhofstrasse 13 einsehbar.    

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 14. August 2020 

Richtungsentscheid: Pensionskasse Romanshorn.
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Ludothek für alle – Spielen verbindet

Nach vier Jahren ist die Romanshorner Ludo-

thek nun barrierefrei: Mit der Rampe und den 

grosszügigen Räumen ist es die Zugänglichkeit 

zur und in der Ludothek.

Sigrid Wood ist glücklich und auch sehr 

stolz: Die Leiterin der Ludothek kann auf ein 

grosses Projekt zurückschauen, das jetzt ab-

geschlossen ist: «Bereits 2016 wurde Barriere-

freiheit zum Thema gemacht. Wir haben uns 

gefragt, wie wir diese wichtige Idee umsetzen 

können. Umziehen in neue Räume war zu teu-

er, Umbauen die zweite Option. Es wurde ge-

plant, wir haben lange und intensiv diskutiert, 

bis wir uns entschieden haben, am bestehen-

den Ort zu bleiben und einen weiteren Raum 

dazuzumieten. Klar war von Anfang an, dass 

wir diesen zusätzlichen Raum selber finanzie-

ren müssen. Also ging es darum, Geld zu be-

schaffen», sagt die initiative Frau.

Umbau, Rampe, Möblierung

2018 fand der Durchbruch zum neuen Raum 

statt, dann haben wir die Stadt und um-

liegende Gemeinde(n), Firmen, Schulen 

und verschiedene Stiftungen angeschrie-

ben. Das ganze Projekt kostet knapp über 

100’000 Franken, ein grosser Teil ist be-

reits zusammengekommen: ‹pro infirmis› 

hat einen Förderbeitrag für hindernisfreies 

Bauen gesprochen und das Planungsbüro 

Bischofpartner Architektur ist durch seine 

grosszügige Unterstützung unser Goldpart-

ner. Und neben einigen weiteren Silber- und 

Bronzepartnern haben uns auch sehr viele 

Privatpersonen finanziell unterstützt. Diese 

Wertschätzung freut uns, wir fühlen uns als 

Ludothek von der Romanshorner Bevölke-

rung wirklich getragen», so Wood. Mit der 

jetzt möglichen Barrierefreiheit sei es gelun-

gen, ein Begegnungsort für alle zu werden. 

Das Spielen verbindet Klein und Gross, egal 

ob mit oder ohne Beeinträchtigung. So kön-

ne beispielsweise jemand mit Rollator oder 

Rollstuhl in und durch die Ludothek gehen 

und fahren. Gleichzeitig sei es auch mög-

lich, dass Menschen mit Beeinträchtigungen 

mitarbeiten können. So können alle an den 

verschiedenen Spielanlässen der Ludothek 

teilnehmen. Geplant ist beispielsweise ein 

generationsübergreifender Spielnachmittag.

Markus Bösch

Zusammen mit dem Vorstand und den Mitarbeiterinnen freut sich Sigrid Wood über die gelungene Erweite-

rung der Ludothek. Foto: Markus Bösch

Gerüstet für die Zukunft
Am 19. August ist wieder der erste Spielabend (mit Schutzkonzept) geplant. Und am 24. Oktober 

ist ein Tag der offenen Tür zur Einweihung der barrierefreien Ludothek vorgesehen (so Corona 

es zulässt). Am Morgen sind die Sponsoren eingeladen, am Nachmittag die ganze Bevölkerung. 

Unter anderen wird auch Nationalrat Christian Lohr anwesend sein. (mb)

Die Jugendmusik sucht dringend Mitspieler/innen

Die Jugendmusik Romanshorn steht seit 

2016 unter der Leitung von Simon Roettig. 

Da im Frühling die älteren Jugendmusikan-

ten in den Musikverein gewechselt haben, 

besteht die Jugendmusik nur noch aus einem 

kleinen Gruppe von 9 Spielern. «Deshalb su-

chen wir Kinder und Jugendliche!»

Wer seit ca. 2 Jahren ein Instrument spielt 

und gerne mit anderen zusammen musizie-

ren möchte, ist bei der Jugendmusik genau 

richtig. Einfach an einem Donnerstag um 19 

Uhr im Probenlokal an der Gottfried-Kel-

ler-Strasse 6 (Jugendherberge) vorbeikom-

men und unbedingt sein Instrument mit-

bringen. Das Mitspielen in der Jugendmusik 

des Musikvereins Romanshorn ist für alle 

Kinder und Jugendlichen gratis und ohne 

Verpflichtungen.

Also: ungeniert einfach vorbeikommen und 

mit den Jugendmusikanten proben. Sie spie-

len donnerstags immer von 19 bis 20 Uhr.

Bei Fragen gibt Yvonne Meier, Telefon 071 

351 43 82, Mobile 077 499 05 23, 

ymei@bluewin.ch, gerne Auskunft.

Yvonne Meier

Jugendmusik Romanshorn / Koord.
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Aus dem Gemeinderat
Anlässlich der letzten Gemeinderatssitzung, wur-

de unter anderem Folgendes behandelt:

• Aufgrund des neuen Energiegesetzes per 1. Juli 

fallen die Bonusflächen weg. Daher musste der 

Gestaltungsplan Oberdorf nochmals behandelt 

werden.

• Der Gemeinderat stimmte einer leichten Grenz-

bachverlegung des Hepbaches im Bereich der 

Seewiesen zu. Diese Verlegung wurde durch 

das Amt für Raumentwicklung, Abteilung Natur 

und Landschaft, zur Vermeidung der Uferero-

sionen empfohlen.

• Gemeinsam verfasst der Gemeinderat eine 

Stellungnahme zum Aggloprogramm betref-

fend möglichen Massnahmen in Salmsach zum 

Langsamverkehr.

• Der neue Mittagstisch sowie die familienergän-

zende Kinderbetreuung erhalten einen Sockel-

betrag zum Start von der Gemeinde.

• An Ribi und Blum, Romanshorn, erfolgte die 

Auftragserteilung für die erste Phase des 

Vorprojektes bezüglich eines möglichen Hafen-

ausbaus.

• Der Revisionsbericht der Kantonalen Steuerver-

waltung zum Jahr 2019 wurde zur Kenntnis ge-

nommen.

• Auch Salmsach unterstützt den «Seeblick» in der 

Corona-Krise mit einem symbolischen Beitrag.

• Im Gemeinderat Salmsach kommt es zu drei 

Rücktritten von Marina Bruggmann, Hampi Nie-

derer sowie Roland Allenspach per 29. November. 

An diesem Abstimmungssonntag werden Ersatz-

wahlen durchgeführt. Wahlvorschläge dazu sind 

bis 5. Oktober dem Gemeindepräsidium einzurei-

chen. Weitere Wahlinformationen folgen.

Natürlich wurden daneben noch weitere Traktan-

den behandelt, welche unter Wahrung des Daten-

schutzes nicht veröffentlicht werden dürfen.

Gemeinderat

Plangenehmigungsverfahren 
für Starkstromanlagen
Öffentliche Planauflage für: 
S-0174771.1

Transformatorenstation TS9 Bärgli

– Neubau auf Parz. Nr. 157 der Gemeinde Salmsach 

Koordinaten: 2744811/1268395 L-0192732.2

16 kV-Kabel zwischen den Transformatoren-

stationen TS3 Gärtnerei und TS9 Bärgli

– Umlegung in die neue Transformatorenstation 

TS9 Bärgli mit teils neuem Kabelschutzrohr

 L-0192733.2

16 kV-Kabel zwischen den Transformatoren-

stationen TS9 Bärgli und TS7 Hungerbühl

– Umlegung in die neue Transformatorenstation 

TS9 Bärgli mit teils neuem Kabelschutzrohr

Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat hat 

die EVU-Beratung AG, Rietlistrasse 5, 9403 Gold-

ach SG, im Namen der Genossenschaft Elektra 

Salmsach, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn, die 

oben erwähnten Plangenehmigungsgesuche ein-

gereicht. Die Gesuchsunterlagen werden vom 17. 

August bis zum 15. September im Gemeindehaus 

öffentlich aufgelegt.

Die öffentliche Auflage hat den Enteignungsbann 

nach den Artikeln 42–44 des Enteignungsgeset-

zes (EntG; SR 711) zur Folge.

Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsver-

fahrensgesetzes (SR 172.021) oder des EntG Par-

tei ist, kann während der Auflagefrist beim Eidge-

nössischen Starkstrominspektorat, Planvorlagen, 

Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf, Einsprache 

erheben. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom 

weiteren Verfahren ausgeschlossen.

Innerhalb der Auflagefrist sind auch sämtliche 

enteignungsrechtlichen Einwände sowie Begeh-

ren um Entschädigung oder Sachleistung geltend 

zu machen. Nachträgliche Einsprachen und Be-

gehren nach den Artikeln 39–41 EntG sind eben-

falls beim Eidgenössischen Starkstrominspekto-

rat einzureichen.

Ist aufgrund der geltenden COVID-19-Massnah-

men die Einsichtnahme in die Unterlagen vor Ort 

für Sie nur eingeschränkt oder gar nicht möglich, 

melden Sie sich beim Eidgenössischen Stark-

strominspektorat (Telefon 058 595 18 50, 

planvorlagen@esti.ch).

Eidgenössisches Starkstrominspektorat

Planvorlagen, Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf

Neuer Leiter Einwohnerdienste: 
Raphael Marolf
Mein Name ist Raphael Marolf. Nach erfolgreicher 

Einarbeitung durch meine Vorgängerin Sanna 

Breitenmoser bin ich seit dem 1. August Leiter der 

Einwohnerdienste in Salmsach. Nach meiner Aus-

bildung zum Kaufmann in Romanshorn bin ich bis 

zum 31. Juli auf der Stadtverwaltung Romanshorn 

als Sachbearbeiter Einwohnerdienste tätig gewe-

sen. Nun freut es mich, in der Gemeinde Salmsach 

eine neue Herausforderung anzunehmen und mein 

Wissen einzubringen. In meiner Freizeit spiele ich 

Fussball beim FC Romanshorn und verbringe ger-

ne Zeit mit meinen Freunden. Ich freue mich, Sie 

bald am Gemeindeschalter begrüssen zu dürfen.

Raphael Marolf

Einwohnerdienste Salmsach



PIKETTDIENST 24 H
T 071 463 35 35
Romanshorn | elektrograf.ch

Reisebüro am Bahnhof AG

071 466 40 60

info@bodanatravel.ch

8590 Romanshorn

071 466 70 50

www.stroebele.ch

Kommunikation. Digital Marketing. 

Druck. Lokalzeitungen. Fachgeschäft.

Alles im Fokus.

Ihre Fachwerkstatt für

Auto & Wohnmobil

GARAGE STAUB  8599 Salmsach

Hyundai Spezialist seit 1991HyunddaaiiHyundai Spezialist seit 1991SppeeziiHyundai Spezialist seit 1991aalHyundai Spezialist seit 1991iiHyundai Spezialist seit 1991st seeiiHyundai Spezialist seit 1991t 199991

Reparaturen aller MarkenRRReeeppaaraatureen aalReparaturen aller MarkenlReparaturen aller Markeneer Maarkkeen Benjamin Wyss

Amriswilerstrasse 94
8590 Romanshorn

TeTT lefon 071 463 24 55
Fax 071 463 16 75

www.garage-linde.ch
info@garage-linde.ch

Garage LindeGGarage Lindeaaraaggee LiiGarage Lindenddee

• Brunch Frühstück

• Mittagsmenü

• durchgehend
Wiener Küche

• Kuchenbuffet

• hausgemachte
Eiskreationen

r Ma r a !

Maler BilgeriAG
Malergeschäft
Lehmbau
Renovationen

T . 071 463 25 47 | www.malerbilgeri.ch

Romanshorn, Neukirch, Bottighofen 

GEWERBEVEREINROMANSH

Elektroinstallationen und Haushaltgeräte

Küwatech GmbH Telefon 071 463 22 22

8590 Romanshorn www.kuewatech.ch

Wir bringen Metall in Form!

100 % WIR 

nur noch im August

Das ganze Jahr im Freien geniessen
Die Zeit draussen geniessen − von früh bis spät 

−, das ist möglich dank der Lamellendächer von 

Metallbau Huser & Partner aus Romanshorn. 

«Dank individueller Grössen und Materialien 

können wir auf jeden Kundenwunsch eingehen», 

verspricht Geschäftsführer Michael Huser.

Wer einen Sitzplatz besitzt, kennt das Problem: Der 

gemütliche Grillspass ist vorbei, dunkle Wolken zie-

hen auf. Plötzlich kommt Hektik auf, will man doch 

verhindern, dass die Gartenmöbel vom aufziehen-

den Sturm beschädigt oder vom Regen durchnässt 

werden. Mit einem Lamellendach der Firma Metall-

bau Huser & Partner aus Romanshorn hingegen, 

kann man dem Wetterumschwung gelassen ent-

gegenblicken: «Unsere Lamellendächer lassen sich 

auf Knopfdruck öffnen oder schliessen, bei Sturm 

und Regen sogar automatisch», weiss Huser. Die 

Möbel können also getrost das ganze Jahr hindurch 

stehen gelassen werden. Bequem ist dank des Ser-

vices von Metallbau Huser & Partner bereits die In-

stallation: «Wir übernehmen die bauliche Eingabe 

bei der Gemeinde, die Montage nimmt etwa zwei 

Arbeitstage in Anspruch», so Huser.

Vielfältige Möglichkeiten

Nebst dem offensichtlich praktischen Nutzen ha-

ben die Lamellendächer auch visuell einiges zu 

bieten. So sind die Möglichkeiten, mit Farben und 

LEDs zu variieren, äusserst vielfältig, und auch 

bei der Auswahl der Materialien haben die Kunden 

freie Wahl: «Ob Cabrioletdach oder klassisches 

Lamellendach, ob mit Glasdach oder als Kubus, 

wir können auf unterschiedlichste Kundenwün-

sche eingehen», versichert der Geschäftsführer, 

der mit Metallbau Huser & Partner in diesem Jahr 

das 10-Jahr-Jubiläum feiert.

Metallbau Huser & Partner GmbH

Signalweg 1, 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 31 23 

www.metallbauhuser.ch
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Regionale 
Kompetenz 
für Wärme 
und Energie

Egnacherweg 6b

8590 Romanshorn

071 466 60 10

info@erdgas-romanshorn.ch

www.erdgas-romanshorn.ch

Ü b e r a l l  i n  d e r

OSTSCHWEIZ www.stutzag.ch

Ob Sie bauen 
oder renovieren - auf uns ist Verlass

Ihr Elektriker von vis-à-vis

Tel. 071 463 41 41 www.calonder.ch

WIR LEISTEN MEHR…

...für Sie und Ihr Auto.

Automobile Steinmann AG

www.automobilesteinmann.stopgo.ch

SHORN UND UMGEBUNG

NETZWERK FÜR VERMÖGEN,
SICHERHEIT, VORSORGE

Lieber jetzt anrufen, 

statt später einen Notruf 

absetzen.

Vibro Consulting AG
Zentrumsplatz 2, Postfach 
8592 Uttwil
Telefon +41 (0)71 463 75 61
Telefax +41 (0)71 463 75 63
www.vibro.ch
consulting@vibro.ch

 Gartengestaltung

 Unterhaltsarbeiten

 Biotop-Bau

Pflästerungen
Beton und Natur

Allgemeine 
Tiefbauarbeiten

071 463 33 13
8592 Uttwil 079 447 78 24

www.vonkaenel-gartenbau.ch

25 Jahre

Grüne Lebensträume
träumen | planen | realisieren | pflegen

Breitenbach Gartenbau GmbH
8590 Romanshorn · 071 463 19 84
www.breitenbach-gartenbau.ch

Ihr Elektriker von vis-à-vis
Elektro Calonder

Seit über 100 Jahren sind wir Ihr Elektriker von 

vis-à-vis. Mit vollem, persönlichem Einsatz und 

all unserem Fachwissen setzen wir uns täglich 

dafür ein, für unsere Kunden das zuverlässigste 

und speditivste Elektro-Fachgeschäft zu sein.

Mit uns haben Sie einen Garanten für fachgerech-

te Elektroinstallationen aller Art. Neubauten, Um-

bauten, Photovoltaik, Schaltanlagen, Steckdosen 

und auch Sanierungen befinden sich neben Tele-

fonanlagen, TV-Boxen, Netzwerken und Gebäude-

automation in unserem breiten Angebot. Auch für 

einen Neukauf sämtlicher Haushaltsgeräte bera-

ten wir Sie kompetent.

Mit unserem 24-Stunden-Service sind wir für Sie 

rund um die Uhr erreichbar. Fachliche Kompetenz 

in allen Bereichen, Termineinhaltung und eine op-

timale Beratung sind für uns ein absolutes Muss 

für eine langjährige Zusammenarbeit und ma-

chen uns zu einem verlässlichen Partner!

Als langjähriger Loxone-Partner sind wir Ihr An-

sprechpartner im Bereich Gebäudeautomation. 

Auch andere Systeme wie KNX, Zeptrion usw. ha-

ben wir im Sortiment. Lassen Sie sich von einer 

cleveren Gebäudeautomation im Alltag helfen. 

Diverse Produkte sind in unserem Online-Shop 

erhältlich.

Wir freuen uns, Ihre Aufträge kompetent und zu-

verlässig ausführen zu dürfen. Wir bedanken uns 

an dieser Stelle für Ihr Vertrauen.

Ihr Elektriker von vis-à-vis.

Telefon 071 463 41 41, info@calonder.ch 

www.calonder.ch
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� Teenie ab 6. Klasse

Fackellauf, Spikeball, Crea, Casino-Abend, Ad-

venture-Game … stehen auf dem Programm 

des Teenie der Evangelischen Kirchgemeinde 

Romanshorn-Salmsach.

Gestartet wird wieder heute Freitag, 14. August, 

um 19.30 Uhr im evangelischen Kirchgemeinde-

haus mit «Wassergames» (also Badehose und 

Tuch mitnehmen). Eingeladen sind Teenies ab 

der 6. Klasse bis zur 3. Sekundarklasse. Das Pro-

gramm geht bis etwa 21.30 Uhr, die Jugendräu-

me bleiben offen bis 22.30 Uhr. Teenie findet alle 

14 Tage statt. Das Team freut sich auf viele Teil-

nehmer. Info: Heiner Bär, Mobile 079 291 43 37.

Heiner Bär, Diakon

«Auch im Kleinen Grosses bewirken»

Die Klimagruppe Romanshorn ist enttäuscht, 

dass hier der Klimanotstand nicht ausgerufen 

wird. Sie hofft, dass der Stadtrat den Ankündi-

gungen Taten folgen lässt.

«Wir sind enttäuscht, dass nach Zürich, Bern 

und weiteren Städten und Gemeinden nicht 

auch Romanshorn dem Ruf des Klimaschut-

zes gefolgt ist. Die Stadt lege Wert darauf, 

jeden Einzelnen von der Notwendigkeit des 

Klimaschutzes zu überzeugen. Wir rufen den 

Stadtrat dazu auf, Verantwortung zu über-

nehmen und Taten sprechen zu lassen. Der 

derzeitige Kurs der Stadt genügt nicht, um 

unserer Verantwortung im Klima- und Um-

weltschutz gerecht zu werden. Dazu brauche 

es Infokampagnen und konkrete Massnah-

men. Man kann auch im Kleinen Grosses 

bewirken», sagen die jungen Erwachsenen. 

In der ausführlichen, stadträtlichen Antwort 

zur Petition heisst es unter anderem «… dass 

die Stadt die Auswirkungen auf das Klima 

sowie die ökologische (…) Nachhaltigkeit 

bei den Geschäften berücksichtigen kann 

und jene Geschäfte prioritär behandeln 

kann, die den Klimawandel abschwächen…» 

Darauf angesprochen, sehen die Petitionäre 

bis jetzt noch keine Anhaltspunkte, wie ernst 

es der Stadt mit dieser Ankündigung ist.

Konstruktiv diskutiert

In zwei Bereichen sind sie einverstanden mit 

der Stossrichtung: Dank des Entscheids im 

Jahr 2009, sich zu den Energiestadt-Zielen 

zu bekennen, würde Romanshorn auf dem 

Weg zu Netto-Null-CO2-Emissionen nicht 

bei null starten: «Und in Sachen Biodiversität 

ist Romanshorn auf einem guten Weg. Das 

zeigt zum Beispiel das Projekt ‹Vorteil natur-

nah›. Die Zusammenarbeit, die Treffen mit 

dem Stadtrat seien immer angenehm gewe-

sen und man habe respektvoll und konstruk-

tiv miteinander diskutiert. Für die Klima-

gruppe indessen ist klar: Sie wird weiterhin 

in Schulen Vorträge halten, um über die 

Klimakrise aufzuklären. Und sie werde über 

neue Aktionen beraten.

Markus Bösch

Romanshorn unterstützt heimisches Schaffen nicht:

Hafenkommission und Stadtrat vergeben neue 

Steganlage auswärts!

Kaum zu glauben: Steganlage im Gemeindeha-

fen Romanhorn wird von Zürcher Ingenieurbüro 

geplant und 2-Millionen-Auftrag an eine franzö-

sische Wasserbau-Firma mit Sitz in der Schweiz 

vergeben. Hydrokrast Swiss SA fabriziert jedoch in 

Frankreich.

Kriterien wie: 

1. Ökologie, Referenzen älter als 10 Jahre 

(SBB-Hafen anno 1985: Ingenieur Arbeiten und 

Stegbau wurden von heute noch ansässigen Fir-

men ausgeführt), Arbeitsplätze, Lernende und 

Steuerertrag fanden keinen Eingang in die Bewer-

tung.

2. Service/Unterhalt wären vor Ort um einiges ein-

facher und gewährleistet!

3. Ernst Fischer AG hat offeriert und war günstiger 

als der berücksichtigte Anbieter aus Frankreich!

In der heutigen Zeit erwarten wir, dass dem ein-

heimischen Gewerbe Sorge getragen wird. Bei Un-

klarheiten oder technischen Fragen wäre die Auf-

nahme von Gesprächen in den eignen Kreisen ein 

Muss! Kein gelungener und glücklicher Entscheid!

Marianna und Jürg Breitenmoser

Döllistrasse 16, Uttwil

Danke − für euren Mut

Vier unterschiedliche Personen informieren uns 

seit Monaten. Fakten werden von den Personen 

geäussert und erste Konsequenzen gezogen und 

Schritte eingeleitet. Eine Person kann oder will die 

anstehenden Probleme nicht sehen. Mit grossem 

Bedauern habe ich von den Rücktritten von drei-

en unserer Gemeinderäte sowie einem Mitglied 

der Schulkommission erfahren. Ich danke für den 

Mut, hinzustehen, wenn man feststellt, dass es 

nicht korrekt abläuft. Dass einzelne Personen nun 

persönlich angegriffen werden, ist schlicht nicht 

akzeptabel. Aus eigener Erfahrung weiss ich, dass 

Marina Bruggmann sehr engagiert und fachkom-

petent mit voller Hingabe in ihrer Aufgabe tätig ist. 

Wie bereits bestätigt wurde, sind alle vier Gemein-

deräte der gleichen Meinung und Äusserungen 

wurden vorgängig besprochen. Als seriöser und 

kompetenter Gemeinde- und Schulpräsident wäre 

es an der Zeit, das eigene Handeln und Vorgehen 

zu hinterfragen.

Ja, ich finde es ist an der Zeit für Vertrauenswah-

len. Darum meine Forderung, der ganze Gemein-

de- und Schulrat soll zurücktreten und sich der 

Wahl im November erneut stellen.

Maria Wüst

Arbonerstrasse 20, Salmsach

Leserbriefe

KURZ NOTIERT

Summercamp des Teenie.

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 

… über diese E-Mail-Adresse erreichen 

alle Einsendungen und Textbeiträge die 

«Seeblick»-Koordinationsstelle.

� Chrabbel- und Taufchinderfiir: 

«Jesus segnet die Kinder»

Am Samstag, 22. August, um 9.30 Uhr sind alle 

zur Chrabbel- und Taufchinderfiir in der Pfarrkir-

che St. Johannes eingeladen.

Die Bibelgeschichte «Jesus segnet die Kinder» 

wird erzählt. Es wird gesungen, gebetet und et-

was Kleines zur Erinnerung für zu Hause gebas-

telt. Alle Kinder im Alter von 0 bis ca. 7 Jahren, 

in Begleitung Erwachsener, sind eingeladen. 

Natürlich dürfen auch Geschwister und Gspänli 

mitkommen.

Eine besondere Einladung gilt diesmal allen 

Taufeltern, die ihre Kinder zwischen Ostern 2019 

und 2020 getauft haben. Sie erhalten ihre Tauf-

tafeln zurück!

Zum Abschluss des ½-stündigen Gottesdiens-

tes werden alle Kinder gesegnet. Danach gibt 

es im Pfarreiheim einen gemütlichen und feinen 

Apéro. Wer möchte und wenn es das Wetter er-

laubt, kann die Aussicht vom Kirchturm, der ja 

nicht öffentlich zugänglich ist, erleben. Damit 

alles gut vorbereitet werden kann, wird für eine 

Anmeldung bis 17. August beim kath. Sekreta-

riat, sekretariat@kathromanshorn.ch, gedankt.

Chrabbelfiirteam kath. Pfarrei Romanshorn
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Grosser Erfolg für Romanshorner 

Goldschmied Markus Franz

Markus Franz ist Mitglied von Rotary Oberthur-

gau und im Club verantwortlich für die schwei-

zerische Rotary-Stiftung Mine-ex. Diese hat 

zum Ziel, weltweit den Opfern von Personen-

minen zu helfen.

Personenminen sind billig, schrecklich wirk-

sam und werden noch immer trotz Restrik-

tionen des humanitären Völkerrechts ein-

gesetzt. Jährlich sind so mehrere Tausend 

Opfer zu beklagen. Immer wieder sind davon 

auch Kinder betroffen, die beim Spielen von 

unentdeckten Minen schwer verletzt werden.

Goldschmied Markus Franz hat sich etwas 

Besonderes einfallen lassen und 2019 für Ro-

tary seine Kreation «Candle of love» entwor-

fen, ein 3er-Set von herzförmigen Kerzenhal-

tern. Mit dem Verkauf dieser Kerzenhalter 

konnte bereits ein Erlös über 50’000 Franken 

erzielt werden. Damit werden zum Beispiel 

Prothesenmacher ausgebildet oder Opfer an-

geleitet, wie sie ihre Prothese selbst auswech-

seln können. Mine-Ex-Präsident Reto Stump 

hat kürzlich Markus Franz in Romanshorn 

besucht und ihm für sein grosses Engage-

ment persönlich gedankt. Für Rotary ist die 

konkrete Hilfe vor Ort sehr wichtig, auch im 

Inland. So erwähnte Brigitte Kaufmann an 

der kleinen Feier auch das Engagement des 

Clubs zugunsten benachteiligter Kinder und 

Jugendlicher aus dem Thurgau.

Rotary Oberthurgau

Filmprogramm

Kino Roxy

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

TKB-Servicepaket Young/Student. 
Mittwochs gratis ins Kino! tkb.ch/young

Filmreifes Angebot für junge Leute:

Filmgenuss im Open-Air-Kino Sommeri 

Am Mittwoch, 19. August, startet der erste von vier 
Filmabenden im Open-Air-Kino des «Löwen» Som-
meri. Die Filme auf Grossleinwand beginnen jeweils 
um 20.30 Uhr, je nach Lichtverhältnissen kann sich 
der Beginn bis zu 30 Minuten verzögern. In Zusam-
menarbeit mit dem Kino Roxy werden die Filme 
in Originalversion mit deutschen Untertiteln, bei 
schönem Wetter im Restaurantgarten, bei Regen in 
der Scheune gezeigt. Reservationen werden unter 
www.loewenarena.ch oder 071 411 30 40 entgegen-
genommen. 

Eine Reservation über Kino Roxy ist nicht möglich.

19. August  | Taking Roots – 
Die Vision von Wangari Maathai

20. August  | Tambour Battant – 
Die Musik besänftigt die Sitten 

21. August  | The Peanut Butter Falcon – 
grenzenlos unterwegs

22. August  |  La Belle Époque – 
die schönste Zeit unseres Lebens

Den genauen Filmbeschrieb finden Sie auf der Website 

von Löwenarena oder von Kino Roxy / Sonderveranstal-

tungen.

� Das ganze Jahr Fitness-Schwimmen

Bald ist es vorbei mit dem täglichen Fitness-Pro-

gramm in den Freibädern im Oberthurgau. Wer 

auch im Winter regelmässig seine «Bahnen zie-

hen» will, kann dies ab 19. Oktober in Romans-

horn im Winterwasser Oberthurgau machen. 

Die konstanten 28 Grad Wassertemperatur 

lassen niemanden bei seinem Aktivprogramm 

frieren.

Das Angebot und die Öffnungszeiten 2020/21 

sind unter www.winterwasser.ch ersichtlich. 

Hier können auch Saisonabos und «10+1»-Abos 

online bezogen werden.

Winterwasser Oberthurgau

KURZ NOTIERT

Rotarierin Brigitte Kaufmann, Mine-ex-Präsident Reto Stump (Mitte) und Goldschmied Markus Franz freu-

en sich über den Sammelerfolg mit der «Candle of love» zugunsten der schweizerischen Stiftung für Mi-

nenopfer. Foto: Rotary Oberthurgau

Die Silhouette von Romanshorn bei Sonnenuntergang von der Fähre aus gesehen: Ferienstimmung pur.

Leserfoto: Hansjürg Oesch
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Museum wieder offen – 

Raritäten im Locorama

Seit letztem Sonntag ist das Museum am Hafen 

wieder geöffnet. Der Event im Locorama war 

gut besucht.

Auch die Türen des Museums am Hafen 

sind wieder offen: Am Sonntagnachmittag 

kamen nach längerem Unterbruch wieder 

die ersten, etwa 20 Besucherinnen und Be-

sucher zu den beiden Führungen der Erleb-

nisschau «Die Welt im Kino»: «Wir sind froh, 

dass unsere Ausstellungen jeweils am Sonn-

tagnachmittag von 14 bis 17 Uhr wieder 

zugänglich sind. Dank unseres Schutzkon-

zepts können wir auch wieder ein Begleit-

programm anbieten, erstmals am 26. Au-

gust mit Adrian Kutter und ‹Ohne Stars zu 

den Sternen›. Am Sonntag sind maximal 20 

Personen zugelassen, beim Begleitprogramm 

20 bis 50, verbunden mit Maskenpflicht», er-

klärt der Präsident Max Brunner.

Raritäten verkauft

Zu einem besonderen Anlass hatte das Loco-

rama, die Eisenbahn-Erlebniswelt Romans-

horn, gleichentags eingeladen: «Wir haben 

über 100 Eintritte verbuchen können. Dass 

so viele Bahninteressierte gekommen sind, 

hat sicher auch mit dem Verkauf von Rari-

täten zu tun. Aufgelegt waren historische 

Kartonbillette, Messingschilder, Bücher und 

Einzelstücke wie Handlaternen und Videos. 

Unser Aufwand hat sich gelohnt», zeigen 

sich Gallus Hengartner und Roland Parigger 

vom Vereinsvorstand überzeugt. Zusammen 

mit zehn freiwilligen Mitarbeitern betreuten 

sie die Besucher, darunter waren auch zahl-

reiche Familien. Diese konnten in kleinen 

Gruppen auch die ausgestellten Wagen an-

schauen, den Loksimulator bedienen oder 

die Handdraisine und die Gartenbahn be-

steigen. Markus Bösch

Kräutersträusse binden − Helfer gesucht

Morgen Samstag, 15. August, werden von 13.30 

bis 15 Uhr Kräutersträusse für die Wochenend-

gottesdienste zu Maria Himmelfahrt beim ka-

tholischen Pfarreiheim gebunden. Dafür wer-

den Helferinnen und Helfer gesucht.

Die Frauengemeinschaft organisiert das 

Kräutersträussebinden für die Kräuterseg-

nungen am Fest Maria Himmelfahrt von 

Samstag, 15. August, und Sonntag, 16. Au-

gust. Die Sträusschen erinnern an die Heil-

kraft der Natur, können getrocknet und auf-

gehängt werden.

Um diesen liebevollen alten Brauch, der heu-

te in einer gefährdeten Schöpfung wieder 

besonders aktuell ist, aufrechtzuerhalten, 

braucht die Frauengemeinschaft Unterstüt-

zung. Alle Frauen, Männer und Kinder sind 

herzlich willkommen, beim Sträusschenbin-

den mitzuhelfen, auch spontan. Bitte eine 

Gartenschere mitbringen.

Kräuterspenden nimmt die Organisatorin 

gerne am Samstag von 13–13.30 Uhr im 

kath. Pfarreiheim Romanshorn entgegen 

oder holt bereits geschnittene und bereitge-

legte am Vormittag auch gerne bei Ihnen zu 

Hause ab.

Es wird gebeten, sich rechtzeitig bei Hulda 

Vogel, Tel. 071 461 26 84, oder im Sekreta-

riat, Tel. 071 466 00 33, zu melden.

Kath. Pfarrei Romanshorn: 

Frauengemeinschaft / Koord.

Jung und Alt im Locorama: Es gab viel zu bestaunen – und für einmal auch zu kaufen. Foto: Markus Bösch

WELLENBRECHER

Schöne Schweiz…

Die Ferien sind für die meisten vorbei. Wo 

haben Sie sie verbracht? Viele konnten die 

geplanten Ziele nicht ansteuern und waren 

gezwungen, sich mit der Schweiz zu «begnü-

gen». Und siehe da: Die Schweiz wird von 

den Schweizern als Top-Feriendestination 

entdeckt. Die sozialen Plattformen explo-

dierten mit Selfies von «Top of Europe», auf 

Schweizer Seen und Flüssen, auf spektakulä-

ren Gebirgspfaden und in wilden Schluchten 

Immer wieder hörte man Sätze, wie z. B.: 

«Ich wusste gar nicht, dass wir eine Kristall-

höhle haben», wohlgemerkt nicht von einem 

Romande, sondern von einer Ostschweize-

rin. Oder «… dass wir so hohe Berge haben 

und so grüne Wiesen und so klare Gewässer, 

grossartig!». Kann es sein, dass der Fremden-

verkehrsverein eigens ein paar neue Berge 

hingezaubert, die Seen etwas vergrössert und 

poliert hat? Der Röstigraben wurde von bei-

den Seiten erfolgreich überwunden, sprach-

lich versuchte man sich anzunähern, musste 

aber oft passen, dank Englisch konnte dann 

doch noch munter «gesprächelt» werden. 

Bleibt zu hoffen, dass sich die Menschen auch 

nach Corona an die Schönheit unseres Lan-

des erinnern.

Ein grosser Hype war Camping. Da wir diese 

Form der Ferien bereits viele Jahre pflegen, 

erkennen wir die «Verlegenheits-Camper», 

ich nenne sie mal so, weil es offensichtlich 

war, dass sie aus der Corona-Not ein Cam-

pingabenteuer starteten. 

Die schönsten, neuesten Modelle (die kann 

man nächstes Jahr vermutlich günstig er-

stehen) reihten sich an die schon in die Jah-

re gekommenen, liebevoll gestalteten fahr-

baren Untersätze. Da die Verhältnisse beim 

Campieren doch etwas beengt sind, ist die 

gegenseitige Rücksichtnahme das A und O. 

Unglaublich viele Kinder, was ja eigentlich 

wunderschön wäre, rasten unbeaufsichtigt 

bis in den späten Abend mit allem, was Rä-

der hatte, kreuz und quer herum. Oft konnte 

man sich nur mit einem Sprung zur Seite ret-

ten − das war weniger schön.

Unschön war auch die Missachtung der Ab-

stände, wenigsten wo es möglich gewesen 

wäre. 

Unermüdlich wurden täglich mehrmals 

neue Desinfektionsfläschchen bereitgestellt, 

einige Minuten später waren sie weg. Auch 

das ist die schöne Schweiz.

Ingrid Meier
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� Neu: Die Outdoor-Spielgruppe

Entdeckungsreise durch die Natur von Romans-

horn: Im Gegensatz zur Wald-Spielgruppe, ist 

die Outdoor-Spielgruppe in ganz Romanshorn 

unterwegs, um unterschiedliche Plätze zu ent-

decken. Egal, ob mal im Seepark, am See oder auf 

einem der vielen schönen Spielplätze. Überall 

gibt es für die Kinder jede Menge zu entdecken 

und auszuprobieren. Entdeckung und Bewe-

gung stehen klar im Vordergrund. Sollten Wind 

und Wetter mal gar nicht mitspielen, kann das 

Spielgruppenlokal an der Hafenstrasse genutzt 

werden. Diese neue Outdoor-Spielgruppe wird 

immer am Montagnachmittag von 14 bis 16 Uhr 

angeboten.

Wer interessiert ist, melde sich bei 

anmeldung@diespielgruppe.ch.

Spielgruppe Romanshorn

Die Gemeinden sind darauf angewiesen, dass 

Einbürgerungswillige korrekt beurteilt werden. 

Beurteilungskriterien sind Sprache und Integra-

tion. Franziska Heeb arbeitet als lizenzierte Prü-

fungsexpertin für Deutschprüfungen in Zürich 

/ Frauenfeld. Von ihren Einzel- und Team-Ent-

scheiden hängen Aufenthaltsbewilligungen 

und der Zugang zu Berufen ab, daher ist sie sich 

gewohnt, harte Entscheidungen zu treffen. Auf-

grund ihres Engagements im Bereich Integration 

(Deutschunterricht beim Solinetz Romanhorn) 

kennt sie die Probleme und Lebenswelten der 

Gesuchsteller. Franziska Heeb-Moser bringt 

diesbezüglich viel Lebenserfahrung und Detail-

kenntnisse mit. Markus Bösch

Grüne Partei, Romanshorn

Dieses Jahr hätte der 5. Lottoabend des Män-

nerturnvereins (MTV) stattgefunden – der die 

Lottofreunde von nah und fern nach Romans-

horn führt – um einen spannenden und gemütli-

chen Spielabend zu verbringen. Doch nun hinter-

lässt Corona auch hier seine Spuren.

Dem OK ist die Sicherheit der Lottofans und auch 

der Helfer am wichtigsten. Da die aktuelle Situa-

tion und die Entwicklung sehr unsicher sind, hat 

das OK einstimmig entschieden, den 5. Jubilä-

ums-Lottoabend auf 2021 zu verschieben.

Das Team setzt alles daran, am 13. November 

2021 den Anlass dann in gewohntem Rahmen – 

mit Spannung, reich gefülltem Gabentempel, gut 

gerüsteter Festwirtschaft − wieder anbieten zu 

können. «Liebe Lottofreunde – bleibt gesund, 

gemeinsam freuen wir uns auf das Wiedersehen 

im gewohnten Umfeld bei uns – am MTV-Lotto-

abend.» Das Lotto-OK freut sich schon jetzt.

Lotto-OK MTV Romanshorn

Spaziergang durch den 

Romanshorner Stadtpark

Kürzlich hatte ich Gäste bei mir aus Genf. Wir spa-

zierten gemütlich durch den Stadtpark und erfreu-

ten uns riesig an der wundervollen Blumenpracht. 

Gelbe, rote, weisse und noch viele mehr. Herz-

lichen Dank an die Gärtner der Stadt Romanshorn 

für ihre grossartige Arbeit. Es macht richtig Spass, 

durch den Park zu schlendern und zu verweilen.

Kathrin Bruder, Rütihof, 8590 Romanshorn

Danke Maher Sallam!
Seit rund sieben Jahren führt Maher Sallam das Fi-

scherbeizli des Sportfischervereins Romanshorn. 

Per 1. September 2020 gibt er diese Aufgabe in 

andere Hände.

In dieser Zeit hat er mit grossem Engagement, viel 

Herzblut und handwerklichem Geschick aus einem 

Clubhüttli ein schönes und gemütliches Fischer-

beizli gemacht, das für immer mehr Romanshorn-

erinnen und Romanshorner und auch für Personen 

aus den umliegenden Gemeinden zu einem kuli-

narischen Geheimtipp wurde. Jeden Freitagabend 

hat er zusammen mit treuen Helfern und Helferin-

nen in der Küche und im Service Fisch-Chnusperli 

auf die Teller der Besucher gezaubert, die für viele 

unvergesslich; ja vielleicht sogar legendär blei-

ben. Auch die Gastfreundschaft von Maher Sallam 

war stets einzigartig. Dies sind alles Gründe, dem 

scheidenen Hüttenwart und -wirt ein ganz herzli-

ches DANKESCHÖN auszusprechen.

Leo & Irène Schöb

Alpsteinstrasse 7, Romanshorn

Leserbriefe

KURZ NOTIERT

� Grüne Partei portiert Franziska Heeb-Moser für die Einbürgerungskommission 

Romanshorn

� Lottoabend 2021 des Männerturnvereins

Schweizer Cup, 1/16-Final: 

Romanshorn trumpft mit 8:2

Romanshorn I, Herren: Die Gioia-Elf be-

siegte den FC Niederwil mit 8:2! Die erste 

Halbzeit war ein Chrampf, die Niederwi-

ler wehrten sich mit aller Kraft. Aber in der 

zweiten Halbzeit setzte sich der FCR durch, 

man sah den Unterschied zwischen vierter 

und zweiter Liga.

Die Torschützen: 4x Vincenco Zinna, 2x 

Carlo Zanetti, 1x Manuel Keller und noch 

ein Eigentor der Niederwiler.

Nun geht die Reise für den FCR im CH-

Cup-1/8-Final weiter: morgen Samstag zum 

FC Wängi, auch ein Zweitliga-Club.

Samstag, 15. August, 18.00 Uhr: FC Wängi 

I – FC Romanshorn I.

Romanshorn I, Frauen

Die Frauen besiegten den FC Weinfelden mit 

2:1. Es war ein hart erkämpfter Sieg, da die 

Frauen ersatzgeschwächt antreten mussten; 

es fehlten diverse Stammspielerinnen wegen 

Prüfungen und Ferienabwesenheit.

Die Torschützinnenen: Nadine Lang und 

Gülsah Demiran.

Am kommenden Wochenende geht es wei-

ter im CH-Cup-1/8-Final. Die Reise geht zu 

den Frauen des FC Flums. Samstag, 15. Au-

gust, Anspielzeit 19.15 Uhr.

Ueli Nüesch

� Von Boule-Saison verabschieden

Schweren Herzens, der Vernunft folgend, 

muss sich das Boule-Team dieses Jahr von der 

Boule-Saison verabschieden, bevor diese aus 

allseits bekannten Gründen erst in die Gänge 

kommen konnte: Die noch ausstehenden zwei 

Termine sind abgesagt! Es ist sich bewusst, dass 

nicht alle diesen Entscheid verstehen. «Es ist vor 

allem der Aufwand, den wir organisatorisch und 

finanziell für den vorschriftsgemässen Betrieb 

unserer ‹BouleBar am Boulevard› hätten erbrin-

gen müssen, der uns zu diesem Schritt bewogen 

hat. Einerseits sicher schade, andererseits aber 

auch Ansporn, uns für die neue Saison ins Zeug 

zu legen, um uns allen wieder fröhliche, ent-

spannte, geniesserische Abende mit Freunden, 

bekannten und neuen Gesichtern an der stim-

mungsvollen Hafenpromenade bieten zu kön-

nen. Wir melden uns wieder!»

Felix Meier / Koord
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 14. August: 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 
19.30 Teenie.

Samstag, 15. August: 14.00 Uhr, Cevi-Nachmittag

Sonntag, 16. August: 10.49 Uhr, 11 vor 11-Bucht-
Gottesdienst in der Salmsacher Bucht mit Pfrn. 
Meret Engel und Team. Mit Taufen und Kinderhüeti. 
Anschl. Mittagessen.  Bei schlechtem Wetter in der 
Kirche Romanshorn. (Auskunft Telefon 1600). Bitte 
beachten Sie, dass aus org. Gründen zwingend eine 
Anmeldung für den Gottesdienst sowie auch für’s 
Essen nötig ist.  
Anmeldung unter Telefon  071 466 00 00.

Dienstag, 18. August: 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor

Mittwoch, 19. August: 19.30 Uhr, Männerpalaver

Donnerstag, 20. August: 08.30 Uhr, Salmsacher-
zmorge 60+ (nur bei schönem Wetter im Garten).
17.00 Uhr, Probe Spatzen. 17.45 Uhr, Probe Amseln.

Fahrdienst für Gottesdienste:

 Anmeldung bis Vortag 18 Uhr, Tel. 071 466 00 14, 
(Maskenpflicht).

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 15. August:

18.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

Sonntag, 16. August:

10.15 Uhr, Eucharistiefeier mit Kräutersegnung, 
anschl. Einweihung Kräutergarten

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 16. August:

Gemeindewochenende
KEIN Gottesdienst im Rebgarten.

Donnerstag, 20. August:

14.30 Uhr, Bibelstunde

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 16. August:

10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm

Mittwoch, 19. August:

09.00 Uhr, Kaffeepause mit Input

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Gottesdienst – Samstag, 15. August:

09.00 Uhr, Bibelgespräch. 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben: 

www.adventisten.ch

Kirchliche Veranstaltungen

Sonntag, 16. August:

10.00 Uhr, Gottesdienst

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.chh

Sommerverlosung 

Pro Bon

Bei der diesjährigen Sommerverlosung der 

ProBons ging der Hauptgewinn von 500 

Franken in Form von ProBon-Gutscheinen 

an Kerstin Altwegg aus Romanshorn. Herz-

liche Gratulation zu diesem Gewinn und 

viel Spass beim Einkaufen in den verschiede-

nen Geschäften. Im Bild: Andrea Ströbele, 

TG-Shop-Präsidentin Sektion Romanshorn 

(links), mit der Gewinnerin Kerstin Alt-

wegg.

TG-Shop Sektion Romanshorn

Alle «Seeblick»-

Richtlinien…

…für Beiträge und Leserbriefe zu 

Abstimmungen und Wahlen finden Sie 

hier �

stroebele.ch/seeblick

Koordinationsstelle «Seeblick»
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Maher Sallam hat ab 1. September wieder mehr Zeit zum Fischen. Sieben Jahre führte er das Fischerbeiz-

li des Sportfischervereins Romanshorn, das er nun per 1. September in andere Hände übergibt. Diesen 

prächtigen Zander hat er am 3. Juni im Bodensee gefangen (80 cm, 4,8 kg). Der Fisch landete auf seinem 

«privaten» Teller. Leo Schöb / Koord.

14. bis 23. August 2020MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der Stadt 

Romanshorn und der Gemeinde Salmsach eingeben. Es 

werden in der Regel nur Veranstaltungen aufgenommen, 

die durch Romanshorner bzw. Salmsacher Vereine, 

nicht gewinnorientierte Organisationen oder öffentliche 

Körperschaften organisiert werden.

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr,
Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek

Dienstag & Mittwoch 14.00–18.00 Uhr
Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr
(Kurierdienst für Personen, die einer Risikogruppe angehören)

Ausleihzeiten Ludothek

Dienstag und Freitag 15.30−17.30 Uhr

Samstag 10.00−12.00 Uhr

Während der Schulferien immer Samstag 10.00−12.00 Uhr.

Museum am Hafen, Altes Zollhaus

Museumsgesellschaft Romanshorn
Offen: sonntags 14.00−17.00 Uhr
Öffentliche Führungen ausserhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung.

Hafenrundfahrt in Romanshorn

14. Juni bis 27. September 2020
Sonntags jeweils von 11.00−12.30 Uhr

Gemäldeausstellung Ludwig Demarmels (1917−1992), 

mit zum Teil noch nie gezeigten Werken

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Telefon 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44.

Open Days, Autobau

Erlebniswelt, Autobau AG

6. Juni bis 30. August, Sommeröffnungszeiten:

Montag bis Sonntag, täglich von 10.00−17.00 Uhr

Filmprogramm: s. ROXY, S. 11

Freitag, 14. August

– 18.00−20.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

Samstag, 15. August

– Papiersammlung in der Gemeinde Salmsach / Jugi

– 10.00−12.00 Uhr, Eltern-Kind-Café − Spielvormittag, 

Ludothek

– 10.00−14.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

– 13.30−15.00 Uhr, Kräutersträusse binden, Pfarreiheim, 

kath. Pfarrei, Frauengemeinschaft FG

– 18.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Kräutersegnung, kath. 

Kirche, kath. Pfarrei

Sonntag, 16. August

– 10.15 Uhr, Eucharistiefeier mit Kräutersegnung, kath. 

Kirche, kath. Pfarrei

– 10.49 Uhr, 11vor11-Buchtgottesdienst, Salmsacher 

Bucht, evang. Kirchgemeinde

– 14.00−17.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

Dienstag, 18. August

– 12.15 Uhr, Mittagstisch für alle, kath. Pfarreiheim, kath. 

Pfarrei, Mittagstischteam

– 19.00−21.00 Uhr, Stadt-Gespräch, Restaurant Mole, 

Stadtverwaltung Romanshorn

Mittwoch, 19. August

– 19.00−23.00 Uhr, Spielabend für Jugendliche und Er-

wachsene, Ludothek

– 19.05 Uhr, FG-Sonnenuntergangsfahrt mit der Fähre, 

Datenbezug von Stadtmarketing Romanshorn.

Die Koordinationsstelle «Seeblick» bietet keine Gewähr auf Vollständigkeit.

MARKTPLATZ

Diverses

Agenda Romanshorn / Salmsach

Beauty-simplyhairfree in Romanshorn.
Dauerhafte Laser-Haarentfernung mit Dio-
denlaser. Gesichtspflege nach der Hydra-
Facial-Methode (Tiefenreinigung und Anti-
Aging). Mobile 079 734 86 75. 
www.beauty-simplyhairfree.com

Workshop Genogramm – den roten Faden 

im Familiensystem erkennen

Freitag, 21. August 2020/13.30–18.00 Uhr
info@wortboerse.ch/www.wortboerse.ch

Hobby-Angler zieht 
prachtvollen Zander an Land

Treffpunkt an der Anlegestelle der Fähre, kath. Pfarrei, 

Frauengemeinschaft FG

– 19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. Kirchgemeindehaus

Donnerstag, 20. August

– 18.00−20.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

Freitag, 21. August

– 17.00 Uhr, Neuzuzügeranlass der Gemeinde Salmsach

– 18.00−20.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

Samstag, 22. August

– 08.00−19.00 Uhr, BKR Kanu-Regatta, Kanuwiese, West-

lich der Badi, Kanu-Club Romanshorn

– 09.30 Uhr, Chrabbelfiir: Jesus segnet die Kinder., kath. 

Kirche, kath. Pfarrei, Chrabbelfiir-Team

– 10.00−14.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

– 00.01−23.59 Uhr, ILLW 2020 Romanshorn, Gemeinde-

hafen Romanshorn, LRAG / IG Notfunk Ostschweiz

Sonntag, 23. August

– 08.00−16.00 Uhr, BKR Kanu-Regatta, Kanuwiese, West-

lich der Badi, Kanu-Club Romanshorn

– 14.00−17.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad
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Mädchen und Buben von 4-10 Jahren
Keine Schlittschuhlauf-Kenntnisse nötig

Eintritt jederzeit möglich (August-März)

Trainingsort Romanshorn

HOCKEYSCHULE THURGAU bei den

PIKES EHC OBERTHURGAU 1965

Mehr Infos: www.pikes.ch/eishockeyschule

Lern mit de Pikes

Schlittschüehle!

tkb.ch/carlo

SPAR
BATZ

EN IN

GUTEN 
TATZ

EN.

Wenn’s ums Sparen geht, bietet die TKB 

meinen Kindern mit dem Carlo-Programm ein 

bärenstarkes Angebot mit vielen Extras.

Berufslehre als 

Kauffrau / Kaufmann EFZ E- / M-Profil 
Grundbuchamt und Notariat Arbon

Auf den Lehrbeginn August 2021 suchen wir dich, eine  

motivierte und zuverlässige Person für die Besetzung 

unserer Lehrstelle als Kauffrau/Kaufmann EFZ. Um die 

3-jährige Lehre erfolgreich absolvieren zu können ist ein

guter Sekundarschulabschluss (Typ E) notwendig.

Für die Abteilung Arbon haben wir eine Lehrstelle zu  

vergeben.

Ausserdem bieten wir auch Lehrstellen in Frauenfeld,  

Kreuzlingen, Münchwilen und Weinfelden an.

Weitere Informationen findest du unter www.gni.tg.ch 

oder www.lernende.tg.ch.

Bitte sende deine Bewerbungsunterlagen mit der  

Auswertung Stellwerk und Foto an:

Grundbuch- und Notariatsverwaltung

Sandra Wüthrich

Zürcherstrasse 194a

8510 Frauenfeld 

oder per Mail an 

sandra.wuethrich@tg.ch


